Ricardo Miranda Zuñiga (USA) wuchs zwischen Nicaragua und San Francisco auf. In den letzten fünf Jahren beschäftigte er sich hauptsächlich mit den Folgen der Globalisierung. Ausstellungen auf nationaler und internationaler Ebene seit 1997, u. a.: Whitney Museum, „The L Factor“ bei Exit Art, The American Museum of the Moving Image, Chicago Museum of Contemporary Art. Preise und Auszeichnungen u.a.: Future of the Present Artist Fellowship von Franklin Furnace; Artist in Residence beim Harvestworks Media Center; Electronic Media and Film Program, New York State Artists Grant Award.
